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Olga lebt mit ihrem Mann und ihren beiden Töchtern in der Stadt Avdeevka in der 
sogenannten „grauen“ Zone ganz in der Nähe der Donezker Kampfgebiete. Sie 
arbeitet in einer ukrainischen Hilfs-organisation, ihr Mann ist ukrainischer Polizist. 
Im September 2018 lernt Featureautorin Julia Solovieva Olga über Facebook kennen. 
Sie beginnen sich zu schreiben. Es geht um Alltägliches: Das Wasserwerk wurde 
beschädigt, es gibt kein Trinkwasser mehr, das Wasser wird seit August mit LKWs 
gebracht, mit Gas, Medikamenten und Lebensmitteln gibt es ähnliche Probleme. 
Olga lädt die Autorin zu einem Workshop für Kinder und Jugendliche nach Avdeevka 
ein. Warum zu einem Workshop? Weil alle es satt haben, nur bestaunt und befragt zu 
werden – von Journalisten, Politikern, Beobachtern. Also bietet Julia Solovieva einen 
Workshop mit dem Titel „Träume“ an. So entsteht ein Bild von Träumen, aber auch 
von Albträumen in einem seit langem vom Krieg bedrohten Land. 
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